
Schritt 1: Tüten kleben 
Als erstes klebst du pro Stern acht 
Tüten zusammen. Dazu legst du 
die erste Tüte mit der Öffnung 
nach oben vor dich und trägst den 
Kleber wie ein umgedrehtes „T“ 
auf: eine Linie etwas oberhalb der 
unteren Kante von links nach rechts 
und eine Linie in der Mitte der Tüte 
von oben nach unten. Hast du acht 
Tüten übereinander geklebt, muss 
der Stapel erst einmal trocknen.  

Schritt 2:  
In Form schneiden 
Dann kannst du deinen ersten Stern 
auch schon in Form schneiden. 
Für einen klassischen Stern ohne 
Schnickschnack schneidest du ein-
fach das offene Ende deines Tüten-
stapels zu einer Spitze. Du kannst 
die Form auch vorher mit Stift und 
Lineal vorzeichnen.  

Schritt 3:  
Aufhänger anbringen 
Damit du deinen fertigen Stern 
später aufhängen kannst, braucht 
er ein Band. Schneide dir ein Stück 
in der passenden Länge zurecht 
und befestige die beiden Enden 

mit einem Klebestreifen unterhalb 
der zugeschnittenen Spitze. 
  

Schritt 4: Auffalten und 
zusammenkleben 
Jetzt kannst du deinen Stern in 
Form bringen. Fahre dazu mit je-
weils einer Hand in die oberste und 
die unterste Tüte des Stapels und 
falte deinen Stern vorsichtig auf. 
Dann kannst du die beiden Endstü-
cke zusammenkleben.  

Schritt 5: Andere Formen 
ausprobieren  
Du kannst deinen Sternen auch 
spannende Formen und Muster 
verpassen. Wenn du die Tüten vor 
dem Auseinanderfalten nicht nur 
an der Spitze, sondern auch an den 
Seiten einschneidest, werden deine 
Sterne zu richtigen Kunstwerken. 
Probiere einfach mal unterschied-
liche Muster aus.  

Das brauchst du:  
 �pro Stern 8 Butterbrottüten oder gesammelte  

Brötchentüten vom Bäcker  
 Bastelkleber  
 Schere 
 Band zum Aufhängen 
 Klebeband 

Weihnachtssterne aus Brötchentüten  


